
MEDIADATEN
BIOTERRA

News, Infos, Themen, Termine,  
Leserschaft, Preise, Adressen

J A N . / F E B .  2 0 2 6
F R.  9. 5 0

G Ä R T N E R N  |  G E S T A L T E N  |  G E N I E S S E N

2026

Die führende Garten- 

zeitschrift der Schweiz für 

biologisch naturnahes  

Gärtnern

Zero Wastegärtnern
J A H R E S T H E M A



VERLAG ANZEIGEN

 

AUFLAGE

Bioterra
Zypressenstrasse 76

8004 Zürich

Tel. 044 454 48 48

service@bioterra.ch

www.bioterra.ch

 

Redaktions- und 

Verlagsleitung: 

 

Christine Kunovits
c.kunovits@bioterra.ch

Rolf Niederberger
Tel. 041 727 22 02

Bioterra

Oberneuhofstrasse 5

6340 Baar

anzeigen@bioterra.ch

Druckauflage 

18 000 bis 24 000 Exemplare
WEMF-beglaubigt 2025

16 332 Exemplare 
 
Bis zu 70 000 Leser*innen  

pro Ausgabe

Einzelverkauf
«Bioterra» ist bei den Verkaufsstellen  

von 7 Days Media Services erhältlich

Messen und Märkte
«Bioterra» liegt kostenlos an der  

Gartenmesse Giardina, an regionalen  

Märkten, Garten-Events und  

in Biogärtnereien auf.   

Weitere Kooperationen auf Anfrage.

Anzeigenleitung Herausgeber und Verlag



«BIOTERRA» – DAS GARTENMAGAZIN

Ideen und Infos 
Saisonale Tipps und praktische 

Tricks rund um den Bio- und  

Naturgarten.

Zeitschrift «Bioterra» 
7 × im Jahr die schönsten  

Seiten des Bio- und Naturgartens  

entdecken und geniessen.

Natur und Leidenschaft
Porträts über Menschen und ihr 

Engagement für die Natur, auch 

über den Gartenzaun hinaus.

Pflanzen und Gartenhelfer
Saatgut und Pflanzen in Bioqualität, 

Gartenhelfer und mehr, das alles 

gibts im Bioterra-Shop.

Gestaltung und Pflege
Naturgartenprofis über  

Konzeption, (Um-)Gestaltung und 

Pflege des Gartens. 

Diese Themen finden Sie in jeder Ausgabe:

Kulinarik und Genuss
Kulinarische Kreative und ihre 

Rezepte aus selbst gezogenem 

Gemüse und frischen Früchten. 

Saat und Ernte
Anleitungen von Fachpersonen  

zum Säen, Pflanzen, Pflegen und 

Ernten im Nutzgarten.

Beete und Balkone
Reportagen über spezielle Gärten, 

Balkone sowie Terrassen und ihre 

passionierten Besitzer*innen.



THEMEN UND TERMINE 2026/2027

Jahresthema «Zero-Waste-Gärtnern»:   
Ungenutztes umnutzen: Lebensräume aus Holz, Stein, 
Metall und ausrangiertem Holz gestalten. Und: Gespräch  
mit einem Saatgutvermehrer der ersten Stunde. 

Säen fürs Gemüsebeet: Setzlinge anziehen – eine 
Bioterra-Kursleiterin macht vor, wie das geht. Und: 
Frühlingserwachen in einer Wildstaudengärtnerei.

Dachbegrünung: Worauf beim Bepflanzen in luftiger 
Höhe zu achten ist. Und: Ein verstecktes Garten-Juwel 
im Stadtberner Lorraine-Quartier.

JANUAR 

1/26

MÄRZ 

2/26

APRIL 

3/26

Donnerstag, 
8. Januar 
2026

Freitag,
21. November  
2025

Donnerstag, 
5. März  
2026

Mittwoch, 
21. Januar 
2026

Donnerstag, 
5. März  
2026

Dienstag,
13. Januar 
2026

Donnerstag,
2. April  
2026

Freitag, 
20. Februar 
2026

THEMEN & SCHWERPUNKTEAUSGABE
ERSCHEINT 
AM

ANZEIGEN-
SCHLUSS/

 GARTEN-
GUIDE
SCHWEIZ

Unverzichtbar: DER Schweizer «Garten-Guide»,  
das ganze Jahr aktuell, ein Muss für Gartenfans. 

Ab 3. November 2025 Ihren Eintrag buchen! 

DATENANLIEFERUNG

BEILAGE

«Bioterra» erscheint 7 × jährlich



JULI 

5/26

SEPTEMBER 

6/26

NOVEMBER

7/26

MAI

4/26

JANUAR 

1/27

Donnerstag, 
2. Juli  
2026

Freitag, 
22. Mai  
2026

Donnerstag,
3. September 
2026

Donnerstag, 
7. Mai  
2026

Donnerstag, 
23. Juli  
2026

Dienstag,
24. März  
2026

Donnerstag, 
5. November  
2026

Donnerstag  
24. September 
2026

Donnerstag,     
7. Januar  
2027

Freitag, 
20. November  
2026

Garten mit Geschichte: Wie sich ein Nutzgarten über 
die Jahrzehnte zum Cottage-Garten wandelte. Und: 
Mähen und Dengeln – so geht das Sensenhandwerk.  

Lavendelblüte: Provence-Feeling in den Freiburger 
Voralpen. Und: Trockensteinmauern bauen – Tipps  
eines Bioterra-Regionalgruppen-Profis.

Topfgarten: Mit Saatgut im Balkonkistli für die 
Gemüseernte im Winter vorsorgen – gewusst, wie. 
Und: Ein prachtvoller Herbstgarten mit Naturpool.

Dekos für drinnen: Stimmungsvolle Objekte mit 
Totholz kreieren – eine Floristin machts vor.  
Und: Pflanzen einwintern, das gilt es zu bedenken.

Auf ins neue Gartenjahr: Spannende Reportagen,  
überraschende Interviews, praktische Tipps – freuen  
Sie sich jetzt schon auf das Bioterra-Gartenjahr 2027.   



LESERSCHAFT BIOTERRA

Quelle: Bioterra-Leserumfrage 2023

Themenaffinität für folgende  
Bereiche ausserhalb des Gartens: 

Nachhaltig
leben/

lustvoll 
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45%  
archivieren 
«Bioterra»

Geschlecht
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PREISE, FORMATE, KONDITIONEN
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Preise zuzüglich 8,1 % MwSt. 

Wiederholungsrabatt: 
2–3 × 5 %

4–5 × 10 %

6–7 × 15 %

Platzierungszuschlag: 
15 % bei Textanschluss

(ab ¼-Seite quer möglich)

Beraterkommission 10 %

Datenanlieferung: 
•	 Highend-PDF, coated/V3

•	 Anzeigen exakt auf gebuchtes Format  

ohne Schnittzeichen und ohne Rahmen

•	 randabfallende Anzeigen  

mit Schnittzeichen und 3 mm Beschnitt

 

Inserate Fachbetriebe Bioterra
Bitte Richtlinien beachten.

Anzeigen 

1/2 Seite quer
210 × 148  

(Ra)
185 × 135 

(Ss)



ZUSÄTZLICHE WERBEFORMEN

Attraktiv und auf den Punkt: Schaffen Sie 

mittels Publireportage Aufmerksamkeit 

für Ihr Produkt oder Ihre Dienst- 

leistung in der Zeitschrift «Bioterra». 

Und erreichen Sie so bis 70 000 

Leser*innen pro Ausgabe. Sie sagen,  

wie, wir setzen um*. 

* Produktionskosten und Textlänge:  

nach Absprache 

Eingebettet und eigenständig: Wählen 

Sie für Ihr Produkt oder Ihre Dienst-

leistung die Publireportage auf der 

Bioterra-Homepage. 24 850 Personen 

schauen sich pro Monat dort um.

 

Kosten: Fr. 1500.– / pro Monat  

Textlänge: 250 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

Bildformat: 960 × 540 Pixel

Gut platziert und zielgruppennah: Nutzen 

Sie den Bioterra-Newsletter, um auf 

Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung 

aufmerksam zu machen. Sie erreichen auf 

diesem Weg 25 000 Abonnent*innen. 

Kosten: Fr. 1500.– / pro Schaltung 

Textlänge: 400 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

Bildformat: 960 × 540 Pixel

Publireportage Print

Publireportage Website Publireportage Newsletter

PUBLIREPORTAGE

W enn Reto Raselli sich 
umsieht, dann überblickt  
er in seinem Heimatdorf 
Le Prese sein 15 Hektaren 

grosses Kräuterreich: Hier wachsen  
Pfefferminze, Orangenminze und  
Apfelminze, Salbei, Thymian, Zitronen-
melisse, Kamille, Verveine und Frauen- 
mantel. Auch Gewürze wie Oregano 
oder Liebstöckel gehören zum  
Sortiment. Alles in allem sind es  
rund 30 Sorten, die der Kräuterkönig  
vor der idyllischen Kulisse des Lago  
di Poschiavo anbaut und für den  
Klein- wie auch Grosshandel zu Bio-
Kräutern und -Blumen verarbeitet.

1980 übernahm Reto Raselli den 
Bauernhof seiner Eltern, einen Land-
wirtschaftsbetrieb. Doch Raselli wollte 
etwas Neues wagen, etwas auspro-
bieren, das noch keiner machte. So 
entstand die Idee mit den einheimi-
schen Bergkräutern; zu Beginn ein 
abenteuerlicher Versuch, denn vom 
Kräuteranbau hatte er damals noch 
keine Ahnung. Klar war aber von 
Anfang an: Es wird biologisch produ-
ziert, auch wenn das erheblich mehr 
Arbeit bedeutet – ohne chemische 
Mittel muss von Hand gejätet werden. 
Tagtäglich. Geerntet werden jährlich 

der Bernina-Express als «spektaku-
lärste Alpenüberquerung» bezeichnet: 
Die Reise führt von glitzernden Schnee-
gipfeln oben beim Bernina bis hinunter 
ins südliche Ambiente des Puschlav – 
und sogar noch weiter nach Italien.  
Ein Erlebnis ist auch die Bahnstrecke 
an sich, die sich harmonisch in die 
Gebirgswelt von Albula und Bernina 
einfügt und Highlights wie den Land-
wasserviadukt passiert. 

In der Valposchiavo hat Reto Raselli ein wahres Kräuterparadies geschaffen. Hier duftet es 
nach Zitronenthymian und Minze, ein Hauch Salbei liegt in der Luft. Der Bernina-Kräuter-
Express der Rhätischen Bahn bringt Gäste mitten rein in dieses Meer duftender Kräuter. 

rund 40 Tonnen. Ein Drittel davon  
wird für die eigene Hausmarke ver-
arbeitet, ausserdem beliefert Raselli 
Schweizer Grossverteiler, Ricola und 
weitere Betriebe, welche die Berg-
kräuter weiterverarbeiten.

Die Rhätische Bahn macht dieses  
Kräuterparadies in der Bündner Berg-
welt für Besucherinnen und Besucher 
zugänglich: Von Juni bis Oktober 2023 
verkehrt jeweils am letzten Freitag  
des Monats der Bernina-Kräuter- 
Express von Chur nach Le Prese. In der 
Valposchiavo erhalten die Gäste eine 
Führung durch die Kräuterfelder sowie 
die Produktionsstätte der Raselli  
Erboristeria Biologica und werden mit 
einem lokalen Mittagsmenü verwöhnt – 
aber nicht nur das: Auf der Fahrt  
im Panoramawagen geniessen die 
Fahrgäste besten Blick auf die beein-
druckende Landschaft des Unesco-  
Welterbes RhB. Nicht ohne Grund wird 

Mit der Rhätischen Bahn 
mitten ins Kräuterparadies

Buchung: Rhätische Bahn AG, Bahnhofstr. 25, 7001 Chur
Railservice: 081 288 65 65, railservice@rhb.ch  
oder über www.berninaexpress.ch/kraeuter 

S chon mit 16 Jahren träumte Fritz 
Hilgenstock von der Selbststän-
digkeit als Gärtner. Doch sein 
Vater hielt nichts von dieser Idee 

und überredete seinen ältesten Sohn dazu 
das Gymnasium zu besuchen, unterstützte 
ihn aber anschliessend dabei eine beruf-
liche Ausbildung in einer Baumschule zu 
absolvieren. Mit dem Abitur in der Tasche 
eröffnete sich Fritz Hilgenstock die 
Möglichkeit “Landespflege“ in Osnabrück 
(DE) zu studieren. Dort faszinierten ihn 
heimische Pflanzen und Bautechniken und 
er kam zum ersten Mal in Kontakt mit dem 

Thema Naturgärten. Eine sehr persönlich 
gehaltene Stellenanzeige vom Naturgarten-
pionier Andreas Winkler lockte ihn in die 
Schweiz, wo er lange Jahre bei Winkler & 
Richard tätig war. Dann konnte er 2012 
seinen eigenen Betrieb: hilgenstock natur-
gärten gründen. Unterstützung fand er bei 

Freunden und Bekannten, die ihn mit Start-
kapital und Aufträgen versorgten, und ihm 
so halfen seinen Traum zu realisieren.
Bereits im zweiten Jahr qualifizierte sich 
hilgenstock naturgärten als Bioterra-Fach-
betieb in den Bereichen Gartenbau und 
Planung. Wichtigstes Element waren und 
sind dabei die Mitarbeitenden, die Fritz 
Hilgenstock teilweise über ganze Zeit mit 
viel Leidenschaft und Einsatz begleitet 
haben. Von Beginn an hat das kleine Unter-
nehmen auch Ausbildungsplätze 
angeboten, 2016-2019 machte Sohn Max 
seine Lehre im Betrieb und arbeitet immer 
noch hier. Alle Mitarbeitenden kannten Fritz 
Hilgenstock schon vor der Betriebsgrün-
dung, und mit Hilfe dieses bewährten 
Teams konnten in den vergangenen 11 
Jahren verschiedenste Projekte geplant und 
realisiert werden. Diese werden fast immer 
naturnah gepflegt unter Anleitung der 
versierten Kundengärtnerin Katrin Blättler. 
Mittlerweile ist hilgenstock naturgärten 
bekannt für seine Trockenmauern, 
Schwimmteiche, naturnahen Begrünungen 
und der naturnahen Pflege selbst konventi-
oneller Gärten. Auch im deutsch-sprachigen 
Ausland werden Aufträge angenommen, 
Kurse und Vorträge gehalten. Generell gibt 

Was bereits 1945 
begann, gilt heute als 
Synonym für Schweizer 
Qualität, Langlebigkeit 
und Nachhaltigkeit: die 
Baumscheren und 
Schneidewerkzeuge der 
Felco SA. 

Ein Traum wird wahr
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BEILAGEN GARTEN-GUIDE

Beilage eingelegt
bis 50 g

Werbewert Fr. 150.– / 1000 Exemplare

Technische Kosten 

Fr. 52.– / 1000 Exemplare

Porto Fr. 95.– / 1000 Exemplare

Über 50 g auf Anfrage

Beiheftung
Werbewert Fr. 150.– / 1000 Exemplare

Technische Kosten 

Fr. 52.– / 1000 Exemplare

Muss im Ausrüstungsformat 

angeliefert werden

Beilage geklebt
Werbewert	

40 % des Werbeträgerinserates

Technische Kosten 

Fr. 52.– / 1000 Exemplare

Ob Pflanzenmärkte, Kräutertage, 

Gartenfestivals oder -kurse – alle 

Termine stehen in dieser Agenda. 

Ein unverzichtbares Booklet für alle 

Gartenliebhaber*innen.

Promotion auf Facebook
Veranstaltungen des «Garten-Guide» 

werden auf der Bioterra-Facebook- 

Seite angekündigt.

«Garten-Guide» zum Auflegen
Sie möchten das Booklet verteilen? 

Bestellen Sie den «Garten-Guide»  

bei uns zum Selbstkostenpreis. 

Preise «Garten-Guide» 2026

Fr. 450.–
1/2 Seite
redaktioneller 
Eintrag

Fr. 600.–
1/1 Seite
redaktioneller 
Eintrag

1/1 Seite
105 × 148

(Ra)
94 × 135

(Ss)

Anzeige
Fr. 600.–

Anzeige
Fr. 1000.– /
Fr. 1200.–
2./4. US

Erscheint am 5. März 2026
zusammen mit «Bioterra».

Alle Garten-Events der Schweiz  

GARTEN
GUIDE
2026

1/2 Seite
94 × 66

(Ss)


